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Zur Vorgeſchichte der letzten Krifs

Halle 4 April
Jn der Preſſe iſt fortwährend noch die Vorgeſchichte der

letzten Kriſis insbeſondere die Stellung des Kaiſers zum
Volksſchulgeſetz Gegenſtand der Erörterung Entgegen
den Behauptungen der Köln Ztg und anderer Blätter der

Kaiſer habe einzelnen konſervativen Abgeordneten gegenüber
bereits frühzeitig ſein Mißfallen über das Volksſchulgeſetz aus
gedrückt ſchrieb die Krzztg Wir wiſſen genan daß während
der Kommiſſionsberathungen dem Kaiſer in amtlicher Form
darüber kein Zweifel gelaſſen iſt daß Graf Zedlitz die Ver
theidigung des Volksſchulgeſetzes gegenüber dem liberalen Anſturm
nur dann fortzuſetzen in der Lage ſei wenn er der Zuſtimmung
an Allerhöchſter Stelle ſich verſichert halten dürfe Dieſe Zu
ſtimmung iſt mit Entſchiedenheit gegeben worden
Wodurch dann kurz vor dem 18 März die Wendung herbdei
geführt worden iſt gehört hier nicht her Daraufhin erſcheint
nun die Köln Ztg abermals auf dem Platze und bringt eine
Darſtellung der Vorgänge die manches Neue enthält Es wird
dort erläutert

Schon bei der erſten Beſprechung die am 23 Jauuar alſo
noch vor der Generaldebatte über das Volksſchulgeſetz unter Hin
zuziehung mehrerer Parlamentsmitglieder bei dem Grafen Zedlitz
ſtattfand ſprach der Kaiſer ſeine Anſicht dahin aus daß das
Volksſchulgeſetz nicht gegen die Mittelparteien zu Stande gebracht
werden dürfe daß die ganze politiſche Lage ein ſolches Ergebniß
mit der von ihm ausgehenden Wirkung der Jerklüftung nicht als
wünſchenswerth erſcheinen laſſe daß die Behandlung der Vorlage
mithin ſo eingerichtet werden müſſe daß die Zuſtimmung nicht anfdas Centrum und die Konſervativen beſchränkt bleibe Zeugen der

Thatſache daß der Kaiſer ſich in dieſer Weiſe erklärte ſind ſämmt
liche Theilnehmer an der betreffenden Beſprechung denen außer
dem bekannt iſt daß es ſich bei dieſem Ansdruck der Kaiſerlichen
Willensmeinnng nicht etwa um eine beilänfige Aenßernung handelte

e daß der Monarch in dieſer Weiſe das Ergebniß einer
indenlangen eingehenden Erörterung des Gegenſtandes zuſammen

faßte in welcher der Kultusminiſter die ausgiedigſte Gelegenheit
gehabt hatte ſeine Auffaſſung darzulegen und zu begründen Aber
anch ſpäter hat der Kaiſer wie in den parlamentariſchen
Kreiſen der konſervativen Partei vollkommen bekannt war
wiederholt am 3 Februar deim Grafen Caprivi und am
13 Februar bei dem Miniſter Boetticher verſchiedenen konſervativen
Abgeordneten und Mitgliedern der Volksſchulgeſetzkommiſſion gegen
über ſich in ganz beſtimmter Form in derſelben Weiſe ausgeſprochen

Der Kaiſer fügte bei dieſen Gelegenheiten noch hinzu daß er
ſchon bei Genehmigung der Vorlage ernſte Bedenken
gehabt und auch ansgeſprochen habe und ſie lediglich vor
dem Votum des Staats miniſteriums zurückgeſtellt hätte daß aber
ein Geſetz welches einſeitig von dem Centrum und den Konſer
vativen gegen den Widerſtand der übrigen Parteien durchgezwungen
würde keine Ansſicht habe von ihm ſanktionirt zu werden da ein
geſetzgeberiſches Vorgehen auf ſo ſchmaler und im Hader herge
ſtellter Grundlage nicht im Einklang mit dem Streden nach einer
friedlichen Verſtändigung aller ſtaatserhalteunden Elemente ſtehe
die er für die Hauptſache halte Vor Allem iſt nach dem
Obigen klar daß der Kaiſer in der Sitzung des Kronraths die

Und vergieb uns nunſere Schuld
Roman von Georg Höcker

54 Fortſetzung Nachdruck derdoten
Jn dieſer niedergeſchmetterten Stimmung ſuchte dieGräfin eines Nachmittags ihren Gemahl in deſſen Kranken

zimmer auf
Der Majoratsherr war überraſcht als er ſeine Ge

mahlin ſo unvermnuthet bei ſich eintreten ſah
Jch habe mit Dir zu reden haſt Du einige Augen

blicke Zeit für mich übrig begann Gräfin Klotilde in
haſtigem Tone nachdem ſie ſich nach dem Befinden ihres Gatten
erkundigt und dieſem gegenüber in einem Fautenil Platz
genommen hatte

Jch habe für Alles Zeit ſelbſt für das Sterben
meinte der Majoratsherr während ein bitterer Zug ſeine
n Geſichtszüge durchzuckte Es kommt ſelten an
Dich daß Du einmal wieder mit mir zu ſprechen wünſcheſt

aber gleichviel was iſt heute Dein Begehr
Jch vermuthete Du würdeſt wiſſen warum ich mit

Dir zu reden beabſichtige
Keine Jdee
Nun denn es betrifft die Zukunft Deines zweiten

Sohnes
Ein gedehntes Ah entrang ſich den Lippen des ge

alterten Mannes Dieſer beugte ſich tiefer in ſeinen Lehn
ſeſſel zurück und hüllte wie fröſtelnd die warme Decke dichter
um den mageren Körper Erich war ſchon bei mir ſetzte
er dann nach einer kurzen Weile hinzu dabei es vermeidend
dem Blicke ſeiner Gattin zu begegnen Jch kann ihm nicht
helfen

Aber die jungen Leute lieben ſich fiel ihm die Gräfin
leidenſchaftlich in die Rede ſie hangen aueinander mit ſel
tener Leidenſchaft es würde der Tod des jungen
Mädchens ſein wenn

zur Einreichung des Abſchiedsgeſnches des Grafen Zedlitz führte
ſoweit Authentiſches über die Vorgänge in die Oeffentlichkeit ge
drnngen iſt nichts ansgeſprochen hat was dem Kultusminiſter
nicht ſchon geranme Zeit bekannt geweſen wäre Und ebenſo wird
es ſchwierig ſein in der Haltung dieſes Miniſters bei der Vertretung
der Vorlage im Plenum wie in der Kommiſſion Punkte anf
zuweiſen in denen die ernſthafte Abſicht zu Tage getreten wäre
der Behandlung des Geſetzentwurf die dem Willen des Königs
entſprechende Wendung zu geben Man wird insbeſondere z
dieſem Urtheil geführt wenn man die Haltung der für die Sache
des Grafen Zedlitz in Thätigkeit geſetzten Preſſe und insbeſondere
der Kreuzzeitung ergänzend hinzunimmt Bei den nahen Be
ziehnngen in denen Graf Zedlitz die ganze Zeit hindurch zu der
Redaktion der Kreuzzeitung geſtanden hat hätte es ihm beſtimmt
nicht ſchwer fallen können mehr Mäßignug in die polemiſchen
Leiſtungen der Krenzzeitung zu bringen Was endlich die
Stellung der konſervativen Fraktion zu dem Geſetz
entwurf anbelangt ſo iſt es eine bekannte Thatſache daß hinter
der Rede des Herrn von Buch wohl ein Mehrheitsbeſchluß aber
nicht die Meinung der Fraktion ſtand daß anch von deu
konſervativen Konmmiſſionsmitgliedern eine Anzahl nicht bereit war
den dem Centrum beſonders werthvollen Paragraphen zuzuſtimmen
und daß Herr von Ranuchhaupt demſelben Lager angehört
Das hohe Maß von Unbefangenheit mit welchem die Krenz
zeitnng dieſe ihr ebenfalls genau bekannten Thatſachen als nicht
exiſtirend zu behandeln verſucht wird dem Vernehmen nach zu
einer gründlichen Auseinanderſetzung in der Fraktion
führen deren Ergebniß voransſichtlich für die weiteren Schickſale
der konſervativen Partei die allem Anſchein nach jetzt in den
Anfängen des längſt erwarteten Scheidungspro
zeſſes ſteht von weſentlicher Bedeutung ſein wird

Zunächſt dürfte es zweifelhaft ſein ob die Erwartung der
Köln Ztg von einer Auseinanderſetzung ſich beſtätigen wird

Wenigſtens hat der Führer der gemäßigt Konſervativen Herr von
Helldorf eden jetzt ſeinen Namen unter eine Erttarung in der
Konſ Korreſp geſetzt in der das Konufſ Wochenblatt

als ein Privatunternehmen bezeichnet wird das keine Unterſtützung
ans Geldern des konſervativen Wahlvereins beziehe Dieſe Er
klärung die ähnlich auch die konſervative Herrenhanusfraktion ab
giebt iſt aber offenbar durch einen Artikel des gen Wochenblatts
veranlaßt der dem Grafen Zedlitz vorwarf er habe den Kaiſer
lichen Wunſch für das Schulgeſetz bei den Mittelparteien Unter
ſtützung zu ſuchen nicht genügend beachtet Danach ſcheint alſo
Herr v Helldorf gegenwärtig im beſten Einvernehmen mit den
Rechts Konſervativen zu ſtehen

Anders lautenden Angaben gegenüber wird in der Poſt
folgende Erklärung gegeben Herr v Kardorff war völlig be
rechtigt im Reichstage die Erklärung adzugeben daß die frei
konſervative Fraktion einſtimmig in der Gegnerſchaft
gegen den Schulgeſetzentwurf geweſen ſei denn alle Be
ſchlüſſe der Fraktion über denſelben ſind einmüthig gefaßt und es
beſtand kein Zweifel darüber daß die Abſtimmung über den Ge
ſetzentwurf zur Fraktionsſache erklärt worden wäre Sollten alſo
Mitglieder der Partei eine ahweichende Haltung deabſichtigt haben
worüber der Fraktion nichts bekannt geworden iſt ſo würden ſie
dieſen abweichenden Standpunkt nur unter gleichzeitigem Ausſcheiden
aus der Partei haben zur Geltung bringen können
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Der kranke Mann machte eine wegwerfende Hand
bewegung Pah vorläufig denkt ſie noch nicht aus Ster
ben meinte er Du ſiehſt ſie hat ſich ſofort ihrer Pflicht
gemäß mit Wolf verlobt würde ſie alſo gehaudelt
haben wenn wirklich eine verzehrende Leidenſchaft für
Deinen Liebling ihr im Herzen lebte und überhaupt
fuhr er mit müder ſchleppender Stimme fort was heißt
Leidenſchaft Jch habe einen Mann gekannt der hätte ſein
Herzblut für ſein Weib hingegeben und er iſt mit ihr
doch nur elend geworden Man ſoll nie aus Leidenſchaft
heirathen ſondern aus Vernunft eine beſſere und ebeu
bürtigere Partie wie unſer Wolf mit Angelika von Almen
rode ſchließen wird kann ich mir gar nicht denken und
daun giebt es verhältnißzwingende Gründe welchen man
ſich nicht entziehen kann fuhr er mit einer Grabes
ſtimme fort

Gräfin Klotilde war dicht vor ihren Gemahl hiugetreten
und ſchaute nun mit blitzenden Augen zu ihm hernnter

Und welche entſetzlichen Gründe ſind es die Dich zwingen
können den Herzensfrieden Deines jüngſten Sohnes zu zerſtören fragte ſie mit einſchneidender Stimme Wie
kannſt und darfſt Du es mit Deiner Pflicht als Menſch und
Vater vereinbaren zwei Herzen auseinander zu reißen die
ſich zu harmoniſchem Bunde gefunden und im wechſelſeitigen
Beſitze ihr Lebensalück erblickt hatten

Das ſind Phraſen fiel der Graf ihr in die Rede
ſich unbehaglich im Lehnſtuhle hin und herſchiebend Viel
leicht wird Erich mir ſpäter noch einmal dankbar ſein daß
ich ihm dieſe flüchtige Herzenswunde welche bald genug ver
narben wird beibringen ließ es iſt das höchſte Glück
uicht welches man in der Ehe findet

Das weiß Gott flüſterte die Gräfin mit touloſer
Stimme vor ſich hin

Eine drückende minutenlange Pauſe war in dem Ge
ſpräch entſtanden Klotilde hatte ſich wieder ihrem Gemahl

Prenßiſcher Landtag
Originalbericht des General Anzeiger

Abgeordnetenhaus
46 Sitzung

Q Berlin 2 April
122 Uhr Die erſte Berathung der Sekundärbahnvorlage

wird fortgeſetzt und giedt noch zu zadlreichen lokalen Wünſchen Anlaß

Abg Schöller bedauert dieſer Vorlage die Vrovinz
Schleſien ſo wenig bedacht worden iſt

Abg Kletſchke äußert ſich im gleichen Sinne und befürwortet

daß in

beſonders den Bau einer Bahn von Schweidnitz nach Strödel zum
Anſchinſſe an das niederſchleſiſche Bergwerksrevier Eiſenbahnminiſter
Thielen weiſt demgegenüber darauf hin daß auch in der gegenwärtigen
Vorlage zwölf Millionen ausgeworfen ſind

Abg Lückhoff freikonſ hält dafür daß der Staat gerade in
Zeiten des Niederganges der Jnduſtrie das Sekundärdahnnetz aus
bauen müſſe Bedauerlich ſei es daß Schleſien ſo rückſichtslos behandelt
werde und vor allen Dingen die Weberbdezirke

ibg Frhr v Eynatten befürwortet den
Jülich nach Köln da die Tunnels zwiſchen Köln
mehr ſtanddaft ſeien

Eiſenbdadnminiſter Thielen kann nicht zugeben daß die erwähnten
Tunnels nicht mehr die erforderliche Sicherbeit gewähren die Tunnels
befänden ſich in ganz normalem Zuſtande

v W

Abg v Oertzen wünſcht eine Bahn von Crone an der Brade nach
Bromberg

Vau der Lime von
und Aachen nicht

Finanzminiſter Dr Miquel betont den Vorrednern gegenüber
daß die Stantsregierung keineswegs den Bau von Sekundärbabnen
ausſchließlich von der Rentabilität der abhängig mache und
wiederholt im Weſenllichen ſeine ſchon früher abgegedene Erklärung
daß auch die Staatsfinanzen bei künftigen Bahnbanten nicht ganz außer
Acdt gelaſſen werden könnten

Abg Mies ſpricht für den Ausdau der Linie Köln Gladbach Venloo
Abg Sander hofft daß die Provinz Hannover ſorton dei den

Sekundärbahnen beſſer bedacht werde als visder
Weitere Lokalwünſche werden vorgebracht von den Abgeordneten

Jürgenſen Krabs Renbaunr Bode Jnwalle v Helldorf Jingſt und
Knedel Demnächſt wird die Vorlage zur Spezialprüfung der Budget
kommiſſion überwieſen

Es folgt die erſte Berathung der Landgemeindeordnung für
Schledwig Holſtein

Abg Jürgenſen heißt den Entwurf im Allgemeinen willkommen
und beantragt die Ueberweiſung an eine Kommiſſion

Abg Graf zu Limburg Stirum führt aus daß die konſervative
Partei ſich dem Entwurfe nicht ablehnend gegenüberſtelle daß ſie aber
der Anſicht ſei daß es gut ſei die Ausführung des Geſetzes noch um
einige Jahre verſchoben zu ſehen

Miniſter des Jnnern Herrfurth weiſt die vom Vorredner er
hobenen Bedenken als ſür die Vorlage nicht zutreffend nach und recht
fertigt dieſelbe auch im Allgemeinen nach idrem Jnhalt

Abg Janſen kann auch keinen ſachlichen Grund erkennen den
Termin für das Jnkrafttreten des Geſetzes hinaus zu ſchieben zumal
bezüglich verſchiedener Beſtimmungen des Geſetzes die fakultative Ein
führung derſelben den Gemeinden überlaſſen bleide Zudem ſeien alle
Wünſche des Provinzallandtages berückſichtigt

Abg v Bülow Eckernförde ſpricht gegen die Vorlage
Nachdem noch Abg Oltens für dieſelbe eingetreten iſt wird der

Entwurf einer Kommiſſion von 21 Mitgliedern zur Vorberathung über
wieſen Nächſte Sitzung Dienstag 11 Ubr Rachtragsetai und
kleinere Vorlagen

Fe
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gegenüber in den Seſſel geſetzt und ſchaute nach ihrem Gart
ten Es iſt alſo Dein feſter Wille daß Erich durch ſeines
Bruders Verſchulden ſo tief unglücklich werden ſoll wie mr
ein fühlender Menſch zu werden vermag fragte ſie mit
bebender Stimme

Der Graf zuckte die Achſeln Jch kann s nicht ändern
verſetzte er ausweichend

Wieder ſchwieg die Gräfin unſchlüſſig eine Weile aber
dem lebbaften ausdrucksvollen Mienenſpiele ihres Geſichts
war anzuſehen daß zwei Gefühle in ihrem Herzen um die
Oberhand ſtritten Endlich ſchien ſie zu einem Entſchluſſe
gekommen zu ſein Ein milder faſt bittender Blick traf
aus ihren Augen den Gatten Sie ſtreckte ihm über den
Tiſch hinweg die Hand entgegen

Wolf begann ſie mit ihrer ansdrucksvollen klang
reichen Stimme es kann Dein Ernſt nicht ſein was Du
mir da ſagſt biſt Du wirklich derſelbe Mann der mir
früher geſchworen hat daß ich ſein Ein und Alles ſei auf
der Welt der kein lieberes Glück kannte als mir in
die Augen ſchauen und ſüße Liebesworte von meinen Lippen
hören zu dürfen

Das iſt ſchon lange her entgegnete der Graf nach
kurzem Stillſchweigen während welchem er tränmeriſch in s
Leere geſtarrt hatte Du entſinnſt Dich ſpät dieſer köſt
lichen Zeiten wieder Klotilde

Dabei ſchante er ſo vergrämt und abgehärmt darein
daß unwillkürlich ein warmes Gefühl in dem Herzen ſeiner
Gattin aufzuckte und ſie ſeine beiden Hände ergriff Wolf
rief ſie mit einer Stimme anus deren ſüßen Wohlklang der
gealterte Mann lange nicht gehört hatte O wie glücklich
hätten wir ſein können wenn Du meinem Fleden und
Bitten nachgegeben hätteſt ſo lange es noch Zeit geweſen
iſt dieſer Frauz dieſer entſetzliche abſcheuliche Menſch
er hat uns unſer Leben vergiftet er will unſere Kinder
um ihre blühende Zukunft betrügen
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Dentſches Reich
Verlin 3 April Hofnachrichten Geſtern Abendfand bei dem Kaiſerpaar ein Diner von 34 Gedecken ſtatt an

welchem die hier zur Zeit anweſenden Fürſtlichkeiten der ruſſiſche
Botſchafter Graf Schnwalow der Minmſſter des königlichen Hanſes
v Wedell und einige andere angeſehene Perſonen mit Einladnngen
beehrt worden waren Hente Vormittag arbeitete der Kaiſer zu
nächſt einige Zeit allein Gegen 10 Uhr begaben ſich der Kaiſer
und die Kaiſerin nach der Dreifaltigkeitskirche und wohnten dem
Gottesdienſte bei Am Nachmittag unternahm das Kaiſerpaar eine
gemeinſame Spazierfahrt

Für die glückliche Entbindung der Kaiſerin
wird ſeit kurzer Zeit in den Kirchen wieder das übliche Gebet
geſprochen

Die Reiſe der Königin Regentin der Nieder
lande nach Berlin bildet ſeit Kurzem den Gegenſtand leb
hafter Verhandlungen zwiſchen den beiderſeitigen Hofmarſchall
ämtern zur Feſtſetzung aller Einzelheiten Soweit ſich bisher über
ſehen läßt dürfte die Königin Regentin Emma wahrſcheinlich in
Geſellſchaft der jngendlichen Königin im Laufe des Monats Juni
dem hieſigen Hofe einen mehrtägigen Beſuch abſtatten Doch iſt
über den Zeitpunkt noch keine feſte Vereinbarung getroffen worden
Die Königin Regentin wird in Berlin bezw in Potsdam mit
großem und glänzendem Gefolge erſcheinen

Zum Geburtstage des Fürſten Bismarck
ſandten nach einer Meldung der H aus Friedrichsruh die
Kaiſerin Friedrich der König von Sachſen der
Prinzregent von Bayern der Großherzog von Weimar die
Großherzogin Mutter Alexandrine von Mecklenburg Glückwunſch
telegramme Eingegangen ſind etwa 5000 Telegramme 500
eingeſchriebene Briefe 200 Packete Gewöhnliche Briefe kamen
mit jeder Poſt in zahlloſen Mengen an

Graf Caprivi ſoll wie man nach der Schleſ Ztg
aus dem Umſtande daß der Reichskanzler in den letzten Tagen
ſowohl den Miniſterberathungen wie den Reichstagsſitzungen fern
geblieben iſt vielfach ſchließen zu dürfen glaubt über die Ereig
niſſe der letzten Wochen uoch immer ſehr verſtimmt ſein

Dem ruſſiſchen Botſchafter in Berlin hat der
Kaiſer ein Geſchenk gemacht Als nämlich Graf Schuwalow
von ſeinem Urlaub im ruſſiſchen Botſchaftshauſe eintraf fand er
in ſeinem Arbeitszimmer eine Herter ſche Kopie des in Lebens
größe gemalten Bildes von Prof Koner das den Kaiſer in der
Uniform des Kaiſer Alexander Regiments darſtellt

Ueber den Nachtragsetat der das Gehalt für den
Miniſterpräſidenten ohne Portefenille fordert finden gegen
wärtig zwiſchen den Parteien des Abgeordnetenhanſes leb
hafte Erörterungen ſtatt Allem Anſchein nach wird man die
Forderung mit dem Zuſatz künftig fortfallend bewilligen um
damit auszudrücken daß man zwar dem Bedürfniß der augenblick
lichen Lage Rechnung tragen indeſſen gleichzeitig zu erkennen geben
will daß künftig der Poſten eines Miniſterpräſidenten wieder mit
einem andern Portefenille oder mit dem Amt des Reichskanzlers
verbunden werden möge

Die konſervative Fraktion wird bei der Be
willigung des Nachtragsetats für den neuen Miniſter
präſidenten ihre Meinung daß die Perſonaltrennung zwiſchen
Reichskanzlerſchaft und preußiſchem Miniſterpräſidium als dauernde
Jnſtitution unheil voll wirken müßte ausſprechen und wie die
Kreuz Ztg andentet eine Form der Bewilligung zu finden

ſuchen welche dieſer ihrer Ueberzeugung Ausdruck giebt

Eine kurze Reichstagsſeſſion iſt noch vor dem
Herbſte möglich aus Anlaß des Abſchluſſes eines Handels
vertrages mit Spanien Die Regierung iſt allerdings ſelbſt
ſtändig ermächtigt einen neuen deutſch ſpaniſchen Handelsvertrag
vom 1 Jnli bis 1 Dezember d J proviſoriſch in Kraft zu ſetzen
jedoch nur dann wenn er ſich bloß auf die Anwendung von
Sätzen bezöge die bereits in den am 1 Februar in Giltigkeit ge
tretenen Handelsverträgen enthalten ſind Dies wird aber voraus
ſichtlich nicht zutreffen und deshalb iſt ſofern ein neuer Vertrag
mit Spanien zu Stande kommt mit der Wahrſcheinlichkeit einer
kurzen Nachſeſſion im Sommer zu rechnen

Der Centralvorſtand der nationalliberalen
Parteien fordert die Parteigenoſſen auf überall die Organi
ſation in den Einzelſtaaten Provinzen und Kreiſen zum Ab
ſchluß zu bringen denn feſter Zuſaumenſchluß und unnnterbrochene
politiſche Thätigkeit und Wachſamkeit ſei dringend geboten Es
ſei in Ausſicht genommen am 22 Mai d J iu Eiſenach ein
allgemeines Parteifeſt zu veranſtalten

Eine bemerkenswerthe politiſche Kundgebung
wird aus Dresden berichtet Die große Mehrzahl der konſer
vativen national liberalen und fortſchrittlichen
Mitglieder beider Ständekammern veröffentlicht eine
Erklärung des Jnhalts Da das Zuſammengehen der
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ſtaatserhaltenden Parteien wie dasſelbe im Landtage be
ſtehe auch in der Zwiſchenzeit dringend geboten ſei ſeien ſie nach
wie vor n bei den Wahlen dafür einzutreten

Der Reichsauzeiger publieirt die Ernennung des
Geheimen Ober Regierungs Raths im Reichs Jnſtizamt Gut
brod zum Direktor im Reichs Juſtizamt Die Ernennung
des Direktors im Reichsjuſtizamt Wirkl Geh Raths Hanauer
zum Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts konnten wir bereits im
Sonntag Morgenblatt melden

Dem 6 Brandenburgifchen Jnfanterie Regi
ment Nr 52 iſt die Bezeichnnug Jufanterie Regiment von
Alvensleben 6 Brandenburgiſches Nr 52 verliehen worden

Eine gemeinſchaftliche Sitzung des Evange
liſchen Ober re mit dem GeneralSynodalvorſtande wird am Donnerstag ſtattfinden am
Abend vorher wird der letztere unter Vorſitz des Wirklichen Ge
heimen Raths v Kleiſt Retzow zu einer Berathung zuſammen
treten

Das Projekt der Schloßlotterie zur Verbeſſernng
der Ausſichten des Kaiſerſchloſſes in Berlin ſoll nach der Freiſ
Ztg noch keineswegs geſcheitert oder aufgegeben ſein Es liege
dem Miniſter des Jnnern vor Uns iſt bemerkt dazu die Nat
Ztg ſchon vor einiger Zeit von zuverläſſiger Seite berichtet
worden daß der Kaiſer ſich gegen das Projekt erklärt habe

Zu dem Wißmann ſchen Dampfer Unter
nehmen weiß die Poſt mitzutheilen daß Wißmann nun doch
beſtimmt ſei den Dampfer nach dem Nyaſſa See zu tranusvportiren
Von den dafür bewilligten 300,000 Mark ſeien 100,000 Mark
verbraucht ſo daß eine Nenbewilligung nothwendig geworden ſei
Mit dieſer Frage habe ſich der geſchäftsführende Ausſchuß des
Antiſklaverei Lotterie Komitees in ſeiner vorgeſtrigen Sitzung be
faßt Gleichzeitig iſt für den Fall daß die Verhältniſſe den
Transport des Dampfers nach dem Nyaſſa See unmöglich machen
ſollten in Erwägung gezogen nur einige große Stahl
boote nach dem Nyaſſa zu bringen

Eine große allgemeine Aerzteverſammlung in
Berlin hat ſich nach lebhafter Debatte gegen eine Erweiterung der
Disziplinarbefugniſſe der Aerztekammern ausgeſprochen

Die überſeeiſche Auswauderung aus dem
Deutſchen Reich über deutſche Häfen Antwerpen Rotterdam
und Amſterdam umfaßte 5150 Perſonen gegen 4969 im Februar
1890 Davon gingen 2022 über Bremen 1336 über Hamburg
80 über Stettin 883 über Antwerpen 172 über Notterdam und
57 über Amſterdam

Mülheim a Rh 3 April Bei der Gewerbegerichts
wahl für die Bürgermeiſtereien Mülheim und Merheim wurden
nur Sozialdemokraten und zwar zehn gewählt Von
1800 Wählern waren 1500 Sozialdemokraten

München 3 April Das Gerücht von der Verlobung
des Herzogs Ludwig mit der Hofſchauſpielerin Klara Heeſe
wird indirekt dementirt indem die Hoftheater Jntendanz das
angebliche Ansſcheiden der Heeſe aus dem Hoftheater Verbande be
ſtreitet

Oeſterreich ngaru
Wien 3 April Die Dentſche Ztg meldet daß der

Kaiſer Wilhelm in dieſem Jahre einen Beſuch in Wien
abzuſtatten gedenke um die Jnternationale Muſik und Theater
Ausſtellung zu beſichtigen Es dürfte der Beſuch des deutſchen
Monarchen im Spätherbſt erfolgen und zwar zu einem Zeitpunkt
zu welchem Kaiſer Wilhelm anch an den Herbſtjagden in Steier
mark theilnehmen könnte

Peſt 3 April Jm Abgeordnetenhauſe erklärte der
Miniſterpräſident die Regierung befaſſe ſich bereits mit dem
Gedanken der feſtlichen Begehung des 25 jährigen Jubiläums der
Königskrönung und werde demnächſt hierüber Vorſchläge
machen Er ſei überzengt das Land werde die Feier einmüthig
begehen

Prag 3 April Der Landtag lehnte den Antrag der
Jungcezechen betreffend die Aufſtellung der Büſte des Amos
Comenius im Landes Muſenm ſowie die Errichtung eines

Comensky Gymnaſiums ab Dafür ſtimmten die Jung
czechen ſowie Dr von Plener einige Deutſche und Mitglieder der
altezechiſchen Partei

Jtalien
Rom 3 April Dem in Maſſaug erſcheinenden Corriere

Eritreo zufolge wurde Hauptmann Bettini in Begleitung von
drei Jrregulären durch 70 Mann der Bande Abara welche im
Hinterhalte bei Az Johannes lagen erſchoſſen Der frühere
Gonverneur Gandolfi wird ſich wegen eigenmächtiger Abreiſe aus
Maſſana zu verantworten haben

Frankreich
Paris 3 April Der Figaro dementirt das Gerücht

von einer geplauten Probemobiliſirnng des Armeekorps au
der Oſtgrenze

h

Mit beinahe ängſtlichem Ausdrucke ſtarrte der Majorats
herr auf das ſtolze Weib vor ihm das die anugenblickliche
Erregung wunderbar verſchönte und verjüngte Klotilde
ſtammelte er während aus ſeinen erloſchenen Augen ein
flammenähnlicher Blick zuckte wäre es möglich könnteſt Du
Dich noch der Zeiten erinnern in denen wir anders
ganz anders zu einander ſtanden

Statt aller Autwort preßte die Gräfin ſeine beiden
Hände o ich wollte Wolf all die ſchrecklichen Jahre die
wir durchleben mußten wären nichts als ein öder Traum

ich wollte wir dürften anfwachen zu unſerer alten
Liebe zu jenen unbeſchreiblich ſeligen Stunden die ach ſchon
ſo lange dahin geſchwunden ſind

Ein wehmüthiges Lächeln umzuckte die Lippen des alten
Mannes Nun iſt s zu ſpät Klotilde flüſterte er das
Leben mit ſeinen Freuddn und ſeinen Leiden es liegt hinter
mir Klotilde vor mir ſehe ich nur den Tod

Die Gräfin wollte ihm haſtig etwas erwidern als ſie
aber in ſeine müden Geſichtszüge blickte da fühlte ſie im
innerſten Herzen daß er nur zu wahr geredet hatte O
Wolf ſagte ſie mit ſtammelnder Stimme wir haben beide
viel gut zu machen laß uns beginnen in dieſer Stunde
Schau ich komme als Bittende zu Dir erbarme Dich
Deines Sohnes Deines Erich Wolf

Ein heiteres friedliches Lächeln hatte auf Augenblicke
das Augeſicht des Majoratsherrn durchleuchtet Jetzt lagerte
ſich über daſſelbe wieder der alte vergrämte und todtmüde
Ausdruck Jch kann nicht ich kann nicht rief er mit
jammernder Stimme aus verlange von mir daß ich die
Sonne erlöſche am Himmelszelt es iſt ebenſo unmöglich
als was Du mir zumutheſt zu thun

Auch das Angeſicht der Gräfin verdüſterte ſich wieder
Jch verſtehe Dich einfach nicht ſagte ſie gedehnt es

handelt ſich doch um die Heirath eines Deiner Söhne
dieſe zu genehmigen oder zu verbieten ſoll für Dich eine

menſchenunmögliche Mühe ſein ich verſteh s nicht
fuhr ſie kopfſchüttelnd fort freilich wohl es hat ſich ſoviel
Seltſamkeit bei uns zugetragen mein Gott ich bin irre
an mir ſelbſt geworden aber dieſe Weigerung von Dir
übertrifft alles bis jetzt Geſchehene

Wolf ſeufzte ſchwer auf Mein Gott wie ſoll ich Dir
erklären brachte er dann nach einer Weile Stillſchweigens
hervor Du haſt recht es ruht ein Verhäugniß anf uns
und nnſerem Schickſal mir ſind die Hände gebunden
ich muß handeln wie ich s thu quäle mich nicht ich
kann nicht anders

Die Gräfin ſchuellte von ihrem Sitze in die Höhe So
verzeihe Dir Gott ſchrie ſie auf Noch einmal Wolf
bei allem was Dir heilig iſt denke daran daß ein Gott
über Dir iſt dem Du dereinſt Rechenſchaft geben mußt

Qualvolle Verzweiflung prägte ſich auf dem Angeſicht des
ſchwachen hinfälligen Mannes aus der ganz in ſich zuſammen
geſunken auf dem Seſſel daſaß und faſſungslos vor ſich
nieder ſtarrte O wie gern hätte er dieſe Thränen trocknen
mögen welche ſein angebetetes Weib um ſeinetwillen weinte
hatte er nicht alle Schuld ſeines Lebens unr aus dem Grunde
auf ſich geladen um ſie glücklich zu machen

Seine Gattin aber uahm den dumpfen verzweiflungs
vollen Schmerz der ſich deutlich genug in den verhäruiten
Linien ſeines Geſichts ausprägte für verſtockten hartherzigen
Trotz und Eigenſinn Sie ſeufzte tief auf und dann einen
ſtolzen Blick auf ihn werfend in dem ſich ebenſo viel Ver
achtung wie Haß offenbarte rauſchte ſie haſtig aus dem
Zimmer

Graf Wolf ſtarrte ihr uach bis ihr ſeidenes Gewand
hinter der ſammtenen Portière verſchwinden war und dann
ſtöhnte er ſchwer auf es war ihm zumuthe als ob der
gute Engel des Lichtes ihm zur Verſöhnung wieder ge
naht und nun auf immerdar und ewig von ihm gewichen ſei

Jhm blieb nichts als die Nacht todesbanger Verzweiflung

Das Echo de Paris offiziöſes Organ des Kriegsmini
ſterinms meldet das Anwachſen des deutſchen Einfluſſes in
Holland habe die Regierung bewogen den gegenwärtig nube
ſetzten Poſten eines Militär Attachés der franzöſiſchen Ge
ſandtſchaft im Haag nen zu beſetzen

Ravachol hat eingeſtanden der Urheber der beiden
Exploſionen auf dem Voulevard St Germain und in
der Rue de Clichy geweſen zu ſein und behanptet das
hierbei nicht verwendere Dynamit ſei vernichtet worden Seine
Aburtheilung ſoll vor dem 1 Mai erfolgen Der Anarchiſt
Guſtav Mathien der Mitſchuldige Ravachols beim Dynamit
anſchlag in der Clichyſtraße flüchtete nach Belgien Nach einer
Meldung aus Tarbes iſt auf dem Bahnhof von Lourdes ans
einem von Toulouſe kommenden Zuge eine Kiſte mit Dynamit
patronen die für das Bergwerk von Pierrefiite beſtimmt war
geſtohlen worden

Das Nationalſekretariat des franzöſiſchen Arbeiter
thums hat anläßlich der bevorſtehenden Maifeier ein öffentliches
Schreiben an die franzöſiſchen Arbeiter gerichtet Jn demſelben
wird an die Opferwilligkeit Aller appellirt damit die diesjährigen
Kundgebungen am 1 Mai welche mit den Municipal Wahlen
zuſammenfallen an Umfang und Bedentung alle früheren Kund
Wagen für die Einigkeit der Arbeiter aller Läuder weit über
treffen

Belgien
Brüſſel 3 April Die konſervative Vereinigung

nahm hente eine Tagesordunng an wonach das allgemeine Stinim
recht und das Referendum verworfen und die abſolute Nothwendig
keit ausgeſprochen wird das ſeit 1830 in Kraft befindliche Re
präſentativſyſtem zu erhalten Die Verſammlung ſprach ſich außer
dem für die weitere Ausdehnung des Stimmrechts aus

Namur 3 April Jn einer geſtern ſtattgehabten Sitzung

von der Regierung ans der Verfaſſungsreviſion ausgeſchieden und
zurückgezogen werden

Großſßbritannien
London 3 April Geſtern iſt das Reſultat der Ab

ſtimmung der Bergleute in Durham bekannt geworden Eine
große Mehrheit erklärte ſich für die Fortführung des
Strikes Ueber die Folgen der Arbeitseinſtellung wird be
richtet Jn den Häfen Sunderland Seaham und den Hartle
pools fährt kein Kohlenſchiff mehr ab Die rieſenhafte Eiſen und
Stahlinduſtrie Clevelands ſtockt faſt vollſtändig Jn Cleveland
den Städten am Tees und Hartlepool ſind 20000 Arbeiter wegen
des Strikes ohne Arbeit und in Middlesbrough 7000 Nur
13 Hochöfen ſind jetzt noch in Betrieb 70 an denen ſonſt
3000 Arbeiter beſchäftigt ſind mußten gedämpft oder ausgeblaſen
werden Wenn man bedenkt daß etwa 1200 Menſchen einen
Hochofen bedienen ſo haben 84000 Perſonen ihr Brod in Folge
des Strikes der Kohlenbergleute von Durham verloren Niemals
haben ſo wenig Hochöfen gebrannt Während des großen Strikes
der Bergleute von Durham im Jahre 1879 war die geringſte
Zahl 52

Rußland
Petersburg 3 April Dem Vernehmen nach plant die

Finauzverwaltung in naher Zeit eine neue Auleihe Dieſe
Anleihe ſoll äußerlich als innere Anleihe bezeichnet und als Zweck
derſelben der Bau von Eiſenbahnen angegeben werden Es liegt
aber auf der Hand daß die anzuleihenden Beträge nur zu leicht
anderen Zwecken dienſtbar gemacht werden können Man darf
mit Beſtimmtheit erwarten daß deutſche Geldmänner ſich auch unter
der Hand nicht an der geplanten Anleihe betheiligen werden Eine
ſolche Betheiligung würde mit den Anforderungen des Patriotismus
nicht vereinbar ſein und daher diejenigen welche etwa ſich be
theiligen wollten allgemeiner und berechtigter Mißachtung ans
ſetzen Ned

Amerika
NewYork 3 April Laut Meldung aus Bunenos

Aires werden die nach Entdeckung der Verſchwörung ver
hafteten Perſonen wegen Hochverraths angeklagt und vor Gericht
geſtellt werden Unter denſelben befindet ſich der Senator Leandro
Alem Die Armee und die Marine ſind der Regierung treu ge
blieben und unter der Bevölkerung herrſcht fortdauernd Ruhe
Der Zweck der Verſchwörnng ſoll geweſen ſein den Präſidenten
Pellegrini die Generäle Roca und Mitre zu tödten und Alem
zum Dictator zu proklamiren Jn den radikalen Klubs ſollen
Sprengbomben aufgefunden worden ſein

Ein Telegramm aus Caracas Venezuela meldet die
Revolutionäre hätten die Regierungstruppen bei Ortiz ge
ſchlagen und beherrſchen das Gebiet des oberen Orinoco Die
Zahl der Revolutionäre wächſt Der Präſident habe den Kongreß

Stunden vergingen während er brütend und in ſich zu
ſammengekanert auf dem Seſſel unbeweglich ſitzen blieb und
vor ſich in das Leere ſtarrte Er gewahrte es nicht wie
die Schatten der hereinbrechenden Nacht geſpenſtig in das
Zimmer huſchten und dieſes mit dämmerndem Schleier durch
woben War es doch in ihm und ſeinem Herzen ſchon längſt
troſtloſe unaufhörliche Nacht geworden

XXVIII
So war denn Alles zu Ende Wolfs Machinationen

war es vollſtändig geglückt den Herzensbund der Liebenden
auseinander zu ſprengen Es war jetzt nicht die Zeit
darüber nachzudenken welche Beweggründe den jungen Ma
joratserben dazu beſtimmt haben konnten ſo alle Bruder
liebe zu vergeſſen und mit grauſamer Selbſtſucht Herzen
von einander zu reißen die voll hingebender Liebe anein
ander gehangen hatten Angelika ſtand einer vollendeten
Thatſache gegenüber welcher ſie ſich fügen mußte

och klangen ihr die ſüßen Liebesworte in den Ohren
welche vor wenigen Wochen erſt Erich ihr zugeflüſtert hatte
Nun ſtand ſchon der Tag nahe bevor welcher ſie öffentlich
zur Verlobten ſeines älteren Bruders machen ſollte

Fortſetzung folgt
e

Abonnements
auf den auch Sonntags erſcheinenden Geueral Anzeiger
werden von unſerer Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
genommen Der Abonunementspreis beträgt pro
Monat 50 Pfennig frei ins Haus Jeder Abonnent
hat das Necht gegen Vorzeigung der Quittung ein Jnſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen

der konſervativen Vereinigung kündigte der Präſident an
die Frage des königlichen Referendums würde in einigen Tagen
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Jnſerat

Nr 81 Dienstag General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 5 April Seite 3
der neuen Konſtitntion ſind Das Geſchäft ſtockt verſchiedeneausländiſche Häuſer haben geſchloſſen ſh

Lohenles
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenaugabe geſtattet

Halle 4 April
Schulweſen Laut Jahresbericht des Stadtgymnnaſiums über

das abgelaufene Schuljahr ſind an dieſer Anſtalt incl Vorſchule 32
Lehrer und zwar 109 ordentliche Lehrer 6 wiſſenſchaftliche Hilfslehrer
1 Zeichenlehrer und 6 Elementarlehrer angeſtellt Jm Laufe des Jahres
erhielten 18 Abiturienten das Zeugniß der Reife Das Gymnaſinm
zählte am 1 Februar d J in 18 Klaſſen 548 Schüler die Vorſchule
in 6 Klaſſen 223 Schüler darunter waren in den Gymnafſialklaſſen
516 Evangeliſche 12 Katholiſche und 15 Juden in den Vorſchulen
206 Evangeliſche 2 Katholiken 15 Juden

O Kaſernen Beſichtigung Zur Beſichtigung der nen erbauten
und jetzt bezogenen Kaſerne am Excerzierplatz iſt heute Herr General
major Rößel aus Erfurt hier eingetroffen und hat im Hotel Stadt
Hamburg Wohnung genommen JStadttheater Das Jbſen ſche Schauſpiel Hedda Gabler
gelangt erſtmalig am nächſten Freitag zur Aufführung Die Direktion
hat dem ſcheidenden Frl Pleſchner ein Benefiz gewährt Daſſelbe
findet am nächſten Mittwoch ſtatt und hat ſich die Künſtlerin für ihren
Ehrenabend die Oper Mignon erwählt Am Donnerstag wird
eine Wiederholung von Lauf s Schwank Ein toller Einfall

gegeben

Beuefiz für Edmund Doſz Die Beſetzung der Fatinitza
welche ſich der ſo beliebte Komiker unſeres Stadttheaters zu ſeinem
morgen Dienstag ſtattfindenden EhrenAbend gewählt hat iſt dazu
augethan eine vorzügliche Aufführung der ſchneidigen Operette zu
gewährleiſten Dem Kantſchukoff des Benefizianten werden ſich als
Wladimir Frl Rothe als Lydia Frl Buttſchardt als v Goltz Herr
Schuhmacher als Jzzet Paſcha Herr Brinkmann u ſ w würdig an
reihen Von denen die Edmund Doß ſeit Jahren als tüchtige Kraft
unſerer Bühne kennen wird hoffentlich keiner an ſeinem Ehrenabend
im Theater fehlen ein volles Haus gebührt ihm wahrhaft für ſeine
vortrefflichen Leiſtungen

Das letzte Concert des Halleſchen Orcheſter Muſik
Vereins am Sonnabend bot eine Fülle auserleſener Kunſtgenüſſe
Mit der Wanderer Fantaſie von Schübert Liszt bewährte ſich der
Kgl Univerſitäts Muſikdirektor Herr Otto Reubke als ein Pianiſt
erſten Ranges Mit gleichem Erfolge ſpielte Herr Reubke ſpäter noch
eine Mazurka und ein Scherzo ſeines früh verſtorbenen Bruders Julius
und eine Polonaiſe eigener Kompoſition Als Geſangsſoliſten waren
mit reichem Erfolge zwei Mitglieder unſerer Oper Fräul Clementine
Pleſchner und Herr Joachim Kromer in dem Concert thätig
Beide ſangen das Duett Bei Männern welche Liebe fühlen aus der
Zauberflöte Außerdem erfreuten Frl Pleſchner noch durch die

Cherubim Arie Neue Freuden neue Schmerzen aus Figaro s Hoch
zeit und Lieder von Levi Franz Hertz und Meyer Hellmund ſowie
Herr Kromer durch Lieder von Rubinſtein Deſſauer und Meyer
Hellmund Auch alle dieſe Geſangsnummern begegneten bei dem viel
köpfigen Auditorium einer überaus herzlichen Auſnahme Ungetheilten
Beifall fanden auch die Orcheſterdarbietungen von denen wir hier nur
die Feſtonvertüre Friedensfeier von Reinecke Webers Aufforderung
zum Tanz und die brillante ungariſche Rhapſodie Nr VI von Liszt
erwähnen wollen

Jm Walhallatheater ſchließt der diesmalige ausgezeichnete
Spielplan in Folge der bekannten Polizei Verordnung der Eharwoche
wegen ſchon mit Ende dieſer Woche worauf wir im Jntereſſe des
Publikums beſonders aufmerkſam machen

Das Meſſer hat gelegentlich eines heute Morgen um 4 Uhr
auf dem Marktplatze ſtattgefundenen wüſten Zuſammenſtoßes zwiſchen
einer Anzahl ſtark angeheiterter junger Leute eine blutige Rolle geſpielt
Einer der Betheiligten Feuerwerker Pf aus Cröllwitz kam am
ſchlimmſten dabei weg Derſelbe erhielt einen Meſſerſtich in den Kopf
und einen ſolchen unterhalb der rechten Schulter ſodaß er in ärztliche
Behandlung gebracht werden mußte

Ein ungetreuer Diener ſeines Herrn war der 18 Jahre alte
Laufburſche B von hier Derſelbe hatte den Auftrag für ſeinen
Prinzipal Kaufmann B hier Briefe c von der Poſt zu holen
Hierbei behielt er mehrfach angekommene Geldbriefe zurück fälſchte die
Unterſchrift ſeines Herrn erhob hierauf die Gelder und verjubelte ſie
Mehrere Fälle der Art ſind ihm bereits nachgewieſen andere dürften
ſich noch herausſtellen

Diebſtahl Jn vergangener Nacht wurde einem hier durch
reiſenden Handwerksgeſellen ſein Reiſekoffer der die ſämmt
lichen Habſeligkeiten an Kleidungsſtücken und Handwerkszeug enthielt
geſtohlen

Ueberfahren und getödtet Geſtern Abend gegen 9 Uhr
wurde von dem Halle Halberſtädter Zuge unweit der Deſſauer Straßen
Ueberbrückung ein Mann überfahren und getödtet Seine Perfſönlich
keit konnte bis jetzt noch nicht feſtgeſtellt werden Jedenfalls liegt
Selbſtmord vor

Verendet Heute Morgen ſtürzte plötzlich in der Delitzſcher
ſtraße ein vor dem Wagen gehendes Pferd des Reitlehrers S von hier
ſuh Erde und blieb todt Ein Schlagfluß hatte das Ende herbeige
ührt

Die Ziehungsliſte der Straßburger Gewerbe Lotterie
iſt nunmehr eingetroffen und in unſerer Haupt Expedition gr Ulrich
ſtraße 36 unentgeltlich einzuſehen

Aus dem Vereinsleben
Jm Bürgerverein hielt am Sonnabend Herr Oberlehrer

Dr Wunder einen eingehenden Vortrag über die Oberrealſchule
ihre Geſchichte und ihre Bedeutung für das praktiſche
Leben Der Redner gab zunächſt einen Ueberblick über die Ent
wicklung unſeres höheren Schulweſens Während im Miettelalter und
auch in der Neuzeit noch bis ins 17 Jahrhundert hinein das Gym
naſium die einzige Schule für allgemeine Bildung darſtellte gewannen
nach dem weſtfäliſchen Frieden die Realien und die Mutterſprache
immer mehr Bedentung und ſo entſtand als erſte der dem Kaufmanns
und Gewerbe Stande ausſchließlich gewidmeten Schulen die Realſchule
Semler s in unſerer Stadt im Jahre 1738 der bald andere folgten
Dieſe Schulen blieben ſich zunächſt ſelbſt überlaſſen bis zum Anfang
unſeres Jahrhunderts wo nach der ſtrengeren Organiſation des Gym
naſiums und Einführung der Abiturienten Prüfung an demſelben auch
zur Ordnung derjenigen Latein Schulen geſchritten wurde die nicht
Gynmaſien waren nämlich der Real oder höheren Bürgerſchulen mit
ſakultativem Unterricht im Latein das 1859 im Unterricht aller 9 Klaſſen
dieſer Schulen obligatoriſch gemacht ſpäter als man auf ihnen ebenſo
gut zur Univerſität vorbilden wollte wie das Gymnaſium noch weſent
lüch verſtärkt wurde ſo daß die Realſchule oder wie ſie ſich nun nannte
das Realgymnaſium zur gelehrten Schule geworden war Daneben
Kitten ſich ans den Gewerbeſchulen die Oberrealſchulen entwickelt die
mit Ausſchluß des Latein die allgemeine Bildung auf Mathematik
Naturwiſſenſchaften und neuere Sprachen gründeten Jm Jahre 1882
wurden dieſe Lehranſtalten als höhere anerkannt indem man ihren
Abiturienten den Zutritt zu den Stagtsämtern im Baufach zuſprach
dieſe Berechtigung wurde ihnen 1886 wieder genommen ſo daß die
Oberrealſchulen ſeitdem ſchwer zu leiden hatten und ihre Zahl auf 9
in Preußen herabging Dem Jahre 1882 verdanken wir noch eine für
das Schulweſen bedentſame Schöpfung die höheren Bürgerſchulen mit
6 jährigem Kurſus in welcher das Bürgerthum eine Schule fand die
ihm die allein zuſagende Bildung gewährte Den Löwenantheil hin

Gelegenheitskanf

aufgelöſt und diejenigen Mitglieder verhaften laſſen welche Gegner ſichtlich ihrer Zahl wie derjenigen ihrer Schüler trugen unter allen
höheren Schulen jedoch die Lateinſchulen und unter ihnen die Gym
naſien und Progymnaſien davon Solche Verhältniſſe entſprachen dem
wirklichen Bedürfniß jedoch durchaus nicht indem Tauſende Schulen
beſuchten die nicht die Anforderung erfüllten ihren Schülern die für
ihren Bexuf nöthige allgemeine Bildung zu geben die ſie befähigt den
Anforderungen ihrer beruſlichen Ausbildung gerecht zu werden als auch
an den Intereſſen ſeiner Nation thätigen Antheil zu nehmen Aus
dieſen Erwägungen hat die Regierung im Verfolg der vielgenannten
Schnlkonferenz vom December 1890 eine Neuordnung des höheren

Schulweſens angeordnet durch welche erfreulicher Weiſe den Oberrcal
ſchulen ſolche Berechtigungen verliehen ſind daß ſich ihnen der Weg
zur allgemeinen Anerkennung öffnen wird Jn richtiger Erkenntniß
der Nothwendigkeit der Hebung techniſcher Bildung hat man ſich in
unſerer Stadt mit ihrer blühenden Induſtrie nun entſchloſſen eine
Oberrealſchule einzurichten Hat ſich ſchon in den letzten Jahren die
Errichtung der Realſchule von wohlthätigem Einfluß erwieſen indem
ſie zahlreiche Schüler aufnahm die ohne ſie auf dem Gymnaſinum oder
Realgymmaſinm für ihren Lebensberuf weit weniger richtig vorgebildet
worden wären ſo iſt auch für die Oberrealſchule auf eine Steigernung
der Frequenz zu rechnen da ſich ihr nicht blos viele hieſige Schüler
zuwenden werden die ohne ſie gezwungen wären zum Abſchluß der
Vorbildung für das techniſche Studium Oberrealſchulen an anderen
Orten zu veſuchen ſondern auch die kleinen Nachbarſtädte mit höheren
Bürgerſchulen die Abiturienten derſelben hierher zum Beſuch der Ober
ſekunda und Prima der Oberrealſchule ſchicken werden Aus den neuen
Beſtimmungen iſt daher eine gegenſeitige Wirkung der Oberrealſchulen
und Realſchulen oder höheren Bürgerſchulen zu erwarten welche manche
bisherigen Mißſtände auf dem Gebiete unſeres höheren Schulweſens
zu mildern und endlich zu veſeitigen geeignet ſein dürfte Die Be
ſprechung welche ſich an den äußerſt beifällig aufgenommenen Vortrag
anſchloß ließ die allgemeine Zuſtimmung zu dem Vorgehen unſerer
ſtädtiſchen Behörden hinſichtlich Umwandlung der ſtädtiſchen Realſchule
in eine Oberrealſchule erkennen

b Pflanzung einer Friedenseiche Eine ſtille aber ernſte
Feier vollzog geſtern in früher Morgenſtunde der Verein ehe
maliger 27er durch erneute Pflanzung einer Friedenseiche in den
Anlagen des Niebeckplatzes Beim Einzug unſerer aus dem Feldzug
von 1866 unter Führung des Oberſten von Zichlinsky als Sieger
heimkehrenden 27 Jnfanterie Regiments wurde am 17 September 1866
auf dem damaligen Leipzigerplatze gegenüber dem Riebeck ſchen Grund
ſtück eine Friedenseiche gepflanzt welche bei der vorjährigen Umge
ſtaltung der dortigen Anlagen aus Unvorſichtigkeit zu Falle gebracht
wurde Der Verein erachtete es als eine pietätvolle Aufgabe die zu
Ehren ruhmreicher Heldenthaten gepflanzte Eiche durch eine neue zu er
ſetzen Zu der Feier waren auch der Ehrenvorſitzende Herr Pr Lieut
Dr Rüffer und der Bezirksvorſitzende Kaufmann Lüderitz erſchienen
Nach Vollzug des Pflanzungsaktes unternahm der Verein einen Spazier
gang nach Diemitz woſelbſt nach einem von Herrn Dr Teuchert
auf den Kaiſer ausgebrachten Hoch mehrere auf die Feier bezügliche
Anſprachen gehalten wurden

Der Verein wirklicher Krieger Germania hielt am
Sonnabend in der Concordia ſeine Generalverſammlung ab Auf
dem am 24 hier abzuhaltenden Kreisverbandstag wird der Verein
durch Herrn Kreisthierarzt Enke und durch ebendenſelben auf dem Ver
bandstage in Flensburg vertreten ſein Zu der am 10 Mai ſtatt
findenden Grundſteinlegung des Kaiſerdenkmals auf dem Kyffhäuſer
wird eine Fahnendeputation entſandt werden Weiter wurde beſchloſſen
die Bibliothek durch Neuanſchaffung zu verſtärken Den wichtigſten
Punkt der Beſprechungen bildete die Gründung eines Kriegerheims
Es wurde ſehr befürwortet anſtatt ſteinerner Denkmäler ein Gebäude
zu gründen in dem in Noth gerathene alte und invalide Kameraden
Unterkommen finden und durch welches den Kaiſern Wilhelm I und
Friedrich III ein bleibendes Denkmal im Herzen des Volkes geſtiftet
werden ſoll Zu dieſem Zwecke iſt bereits die Kriegerfechtſchule ge
gründet worden deren Zweck es iſt bei jeder Gelegenheit Geld zu
ſammeln die übrigens auch ſehr günſtige Reſultate zu verzeichnen hat
Herr Pr Lieutenant Böhme der da er keinen Feldzug mitgemacht
hat aktives Mitglied des Vereins nicht werden kann wurde einſtimmig
zum Ehrenmitgliede ernannt

Der Verein ehemaliger Dragouer hielt am Sonnabend
ſeine Generalverſammlung ab Zum Delegirten für den am 24 ds
hier tagenden Kreisverbandstag wurde Kamerad Lincke gewählt An
der am 10 Mai ſtattfindenden Grundſteinlegung des Kaiſerdenkmals
auf dem Kyffhäuſer wird ſich der Verein zahlreich betheiligen Der
Kaſſenbeſtand beträgt 713,40 Mk

Der Halleſche Bieyrle Club der bereits in früheren Jahren
durch die trefflichen Leiſtungen ſeiner Mitglieder im Quadrille Fahren
eine ganze Reihe von Auszeichnungen davongetragen hat auch geſtern
in Eisleben bei dem dort vom Gau 18 Magdeburg des deutſchen
Radfahrer Bundes veranſtalteten Saalfahren einen neuen Erfolg zu
verzeichnen gehabt indem der von 8 ſeiner Mitglieder vorzüglich ge
fahrenen Quadrille der I Preis im Werth von 100 Mark zuerkannt
wurde

Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
StadtTheater 2 April Benefiz für den Regiſſeur Karl

Friedau Sicilianiſche Bauernehre Oper in einem Aufzug von
Mascagni Hierauf neu einſtudirt Ein toller Einfall
Schwank in 4 Akten von Karl Laufs Der verdienſtliche Regiſſeur
unſeres Stadt Theaters erzielte zwar kein ausverkauftes aber doch ein
ziemlich gut beſuchtes Haus Wir hörten eine ganz vorzügliche Auf
führung von Mascagnis beliebten Oper Frl ReinhardSantuzza ſang und ſpielte viel feuriger als wir es ſonſt von ihr
gewöhnt ſind ihr ſchloß ſich als würdiger Partner Herr Hofer an
der den Turiddu wirklich zu ſeinen beſten Partien zählen darf Herrn
Bachmann Alfio gelingt es auch immer mehr ſüdliche Gluth zu
entfalten und die Damen Rothe Lucia und Bukttſchardt Lola
erwarben ſich gleichfalls ein Recht auf warme Anerkennung Der
hierauf folgende Schwank Ein toller Einfall erfreute ſich eines großen
Lacherfolges Die Handlung iſt ungemein luſtig und hält ſich ſtreng
in den Grenzen des Anſtands Theodor Steinkopf iſt eiferſüchtig auf
ſeine Frau Die Aufmerkſamkeiten des Herrn von Schmetting gelten
aber nicht ihr ſondern der Tochter Steinkopfs Dieſer zieht es jedoch
vor mit den Seinigen eine längere Reiſe anzutreten Das nun leer
ſtehende Haus vertraut er einſtweilen der Obhut ſeines Neffen an
Ernſt Lüders stud med befindet ſich in Geldverlegenheiten Um
denſelben abzuhelfen ſchlägt ihm Birnſtiel Wichſier des Corps Haſſia
vor die vielen Zimmer einſtweilen zu vermiethen Es geſchieht Da
raus geht nun eine Reihe ergötzlicher Verwicklungen hervör die zum
Schluß eine nicht minder ergötzliche Löſung ſinden Sehr draſkiſch
gezeichnete Nebenfiguren ſind der hochgradig nervöſe Muſikdirektor
Guſtav Krönlein ferner Julins Knöpfler der von Gläubigern verfolgt
wird und Auguſt Pulvermann der alte Freund Steinkopfs Das
Zuſammenſpiel war ein äußerſt lebhaftes wohlgelungenes und erhielt
das Publikum in fortwährender Heiterkeit Herrr Friedan mit
reichen Kranzſpenden und Applaus empfangen war als Adalbert Bendler
ein prächtiger ſich beſtändig vor ſeiner Gattin fürchtender Lebemann
Dieſe wurde von Frau Friedau mit köſtlichem Humor dargeſtellt
Für Herrn Schumacher Ernſt Lüders eignen ſich derartige Rollen
ſo recht und daß Herr Doß als Wichſier Birnſtiel Lachſtürme erregte
bedarf kaum einer beſonderen Erwähnung Von wirklich unwider
ſtehlicher Komik war der Muſikdirektor Krönlein des Herrn Schmidt
Häßler Herr Schadi und Frl Brodsky repräſentirten das
Ehepaar Steinkopf in ſehr angemeſſener Weiſe Eine treffliche Maske
hatte Herr Schirmer Pulvermann gemacht Frl Greve führte
uns eine reizende Fiſi Oritanska vor Die Damen König und
Schneider Eikmi und Eva entzückten wie imwer durch ihre An
muth und Munterkeit Die Herren Funk Knöpfler Bach Cäſar
von Schmetting ſowie Frau Kreuzer Wittwe Müller trugen gleich

Congreßſtoffe Stores Vitragen Hnſatzſpitzen

Teppiche Portièren Möhbelstoffe
Gardinen Läuferzeuge ſischdecken Bettdecken

in ſehr großer Auswahl De zu außerordentlich billigen feſten Dreiſen

den Vertretern der kleineren Rollen zu dem günſtigen Erfolge de
Schwankes bei der wohl noch mehrere Wiederholungen erleben dürfte

E

Vorſtellung am 3 April Tannhäuſer Große romantiſche
Oper in 3 Aufzügen von R Wagner Als Eliſabeth ſetzte Fräulein
Gertrud Neumann ihr Gaſtſpiel auf Engagement fort und errang
ſich wieder die Gunſt des Publikums Die Sängerin beſitzt hübſche
Stimmmittel und eiwas ungemein Liebliches Anſprechendes in Er
ſcheinung und Weſen Sie bietet natürlich noch keine vollendeten Kunſt
leiſtungen bringt aber ſehr große Vorzüge mit viel dramatiſches Talent
warmen beſeelten Vortrag richtige Dellamalion und deutliche Aus
ſprache Bei der Arie Dich theure Halle ſchien ſie etwas befangen
zu ſein aber ſchon in dem darauf folgenden Duett mit Tannhäuſer
gewann ſie die nöthige Ruhe und Sicherheit und damit die volle Herr
ſchaft über ihr Organ und errang lebhaften Beifall bei offener Scene
Jm Finagle war die Stelle Der Unglückſel ge den gefangen ein furcht
bar mächt ger Zauber hält von ſchöner Wirkung das Spiel iſt nicht
ſchablonenmäßig ſondern von Verſtändniß und innigem Erfaſſenj der
Aufgabe zeugend Nach dem Aktſchluß wurde Frl Neumann erſt mit
den andern Mitwirkenden und dann allein gerufen Wir glauben daß
die Direktion wohlthun würde die junge Künſtlerin für unſere Bühne
zu verpflichten Für den erkrankten Herrn Bachmann war Herr
Cromer eingetreten Solch raſche Uebernahme iſt immer gewagt
beſonders aber wenn es ſich um eine hervorragende Parthie in einer
Wagner Oper handelt Gleichwohl zeigte der Sänger anerkenneus
werthe Sicherheit im Septett und ebenſo im Finale des zweiten Aktes
und gewann ſich namentlich mit dem Liede O du mein holder Abend
ſtern die Sympathien des Auditoriums Frl Reinhard Venus
war etwas zerſtreut Sie ſetzte gleich im Anfang unrichtig ein und
verleitete dadurch Herrn Meffert daſſelbe zu thun auch klang die
Stimme nicht ſo voll wie ſonſt Herr Meffert Tannhäuſer ſchien
im erſten Akt ebenfalls indisponirt die Jntonation ſchwankte mehrmals
aber ſpäter wurde das Organ freier und die Erzählung im dritten
Akt verdiente hinſichtlich des belebten Vortrages volles Lob Den
Landgrafen ſang und repräſentirte Herr Keller mit edler Würde
Herr Kapellmeiſter Weintraub dirigirte Der Ouvertüre folgte an

haltender Beifall C D
Vermiſchtes

Der Vrautwerber ohne Worte Jn einem Theile
Niederſchleſiens herrſchte vor etwa 40 Jahren ein eigenthümlicher
Brauch um dem Brautwerber ohne Worte anzudeuten welche Auf
nahme ſeine Andeutungen über die Heirathspläne des Freiers aus dem
Nachbardorfe erfahren habe Man führte den Mann aus der großen
Wirthſchaftsſtube ei s Steboln ins Stübchen die gute Stube und
dort wurde er gaſtlich aufgenommen Beſtand die Bewirthung nur in
Dingen für die es keiner weiteren Vorbereitungen am flammenden
Herde bedurfte alſo in Brot Butter Schinken Wurſt Bier Schnaps
ſo galt dies mochte der Tiſch noch ſo reich beſetzt ſein als kalter
Empfang als kühle Ablehnung der Bewerbung Fing dagegen das
Traktiren des Werbemannes mit dampfendem Kaffee an und folgte
dann Fortſetzung mit warmen Speiſen ſo konnte der Werbemann
ohne Worte überzeugt ſein daß die Werbung die wärmſte Aufnahme

gefunden habe Alles Weitere wickelte ſich dann in glatteſter Weiſe ab

e mDie heutige Nummer nwfaſzt 8 Seiten

Telegramme und letzte Rauhrichten
Depeſchen Burean Herold

D B H Brüſſel 4 April 10 Uhr 15 Min Vorm Die
Erſtberathung der Delegirten beider liberalen Gruppen be
hufs eines gemeinſamen Wahlprogramms blieb einſt
weilen ergebnißlos Die Generalverſammlung des katho
liſchen Wahlvereins von Brüſſel unter Vorſitz Woeſtes
überließ den Kandidaten Freiheit betreffs aller Reviſionsfragen

Peſt 3 April Auf Einladung der ungariſchen kriminaliſtiſchen
Vereinigung traf geſtern Profeſſor Franz v Liszt aus
Halle hier ein dem ſchon am Bahnhofe ein freundlicher Empfang
zu Theil wurde Geſtern Abend hielt er im Schwurgerichtsſaal
des Jnſtizpalaſtes einen Vortrag über die Zukunft der
Strafrechtswiſſenſchaft Jn der Zuhörerſchaft befanden
ſich der Staatsſekretär im Juſtizminiſterimn Felix Czorda zahl
reiche Profeſſoren Nichter und Advokaten Abends fand zu Ehren
v Liszts ein Feſteſſen ſtatt

Paris 3 April Nach einem amtlichen Telegramm aus
Tonkin wurden die befeſtigten Poſitionen der Rebellen in der
Provinz Jentſe nach mehreren Kämpfen gennmmen Von den
Franzoſen blieben 20 Mann todt darunter 3 Offiziere

Paris 3 April Ein amtliches Telegramm aus Porto
Novo meldet ein Trupp von 2000 mit Flinten bewaffneten
Dahomeyern habe am 29 März Quetowe paſſirt und ſich am
linken Ufer des Wheme oberhalb Oboas gelagert Der König
von Dahomey ziehe alle Krieger am linken Ufer des Allerda zu
ſammen der Weg nach Dahomchy ſei verſperrt Die Behörden von
Wyddah hätten an den Gonvernenr Callot ein Schreiben gerichtet
in dem es heißt daß der König von Dahomey am Wheme des
halb den Krieg eröffnet habe weil das Land ihm gehöre ebenſo
wie Porto Novo und alles Land außer dem Meere

Belgrad 3 April Die Miniſterkriſis iſt gelöſt
Paſchitſch übernimmt das Präſidinm das Aenßere und pro
viſoriſch die Finanzen Oberſt Djuritſch wird Kriegsminiſter
Miloſavljewitſch übernimmt das Junnere Georgiewitſch
die Juſtiz Duſchmanitſch die Volkswirthſchaft Veli
mirowitſch die Bauten und Nikolitſch den Kultus

Madrid 3 April Ein gegen das Palais der
Königin Regentin gerichtetes Komplot iſt aufgedeckt
worden Zahlreiche fremde Anarchiſten ſind ans Spanien
ausgewieſen worden Die Jeſuiten von Azpeitig haben Droh
briefe erhalten

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 5 April

Bei Nordwind Fortdauer des ziemlich heiteren warmen
und trockenen Wetters
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Als nen eingegangen empfehle ich

vorzüglichen Schnitt

S J e Z J DHermann Jentzsch Halle a S
Inhaber Gustav Kauffnann 29 Gr Klausstrasse 29

Baumwoll Leinen und Wollwaaren Handlung
Empfehle in reichhaltigkter Zuswahl nur beſte Qualitäten und

neueſte Muſter

Blaudrucks hellfarb Drucknessels
vorzüglich waſchecht nur Tabrikate von Gebr Jentzseh

Pa Cinghams Cattune Satin Angusta

Schürzen Stoffe und fertige Schürzen
für Damen und Mädchen groß und klein

Knaben Schürzen Schurgzfell Facon
Kinder Trage Mäntel reichlich weit

R EEeſtellungen darauf in kurzer 3rit

Frauen und Mädehen Beinkleider
Kemdäden für Männer Frauen und Kinder

KReinleinen Halhleinen Kemdentuche
Betthezug Stoffe neue bunte u weiße Muſter

Inletts nur beſte federdichte Qunalitäten
Futterstoffe Flanelle Barechenve

Am möglichſt häufige Venutzung ſeiner Vorräthe bittet

Hermann Jentzseha Gr Klausſtr 29
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Waierger 27 Märkerſtraße 27

222 2 2 C 2 D e er

Jetzt
Märkerſtr

Meine ſeit 12 Jahren beſtehende und auerkannt billigſte und beſte Bezuge
quelle für77 MaSbel wpiegel u PoiISterwaaren

defindet ſich jetzt nur

nicht mehr MHaärkenrstrasse 27 nicht mehrNr 5 J direkt neben dem neuen Rathskellerban Nr 5
Aen eröffurt Aen eröffnetRestaurant zum alten Dessauer

Deſſauerſtraße 9a gegenüber der neuen Kaſerne am Roßpklatz 4
ff helles Bier von Wilh Rauchfuss Brauereien Culmbacher Exportbier

2 2 e K e t 2De Vorzügliche Küche zu ſehr mäßigen Preiſen i
Hut gepfſegte Beine aus renommirten Häuſern e

Einem geehrten Publikum ſowie meinen werthen Freunden Bekannten und Nachbarn zum Beſuche angelegentlichſt

fah Hochach igsd Ilempfohlen o Albert Balzer BeſtherD

Du billigsten Pabrikpreisen Vöhmiſcheempfiehit e Bettfedern u Daunen
in nur ſtreng teeller reiner Waare

zu Engrospreiſen
à Pfd 60,90,1,20 1,50,1,70 2,00,2,80
dis zuden ſchneeweißen Halbdaunen

don 2,90 bis 3,30 Mark

r Jges W h S

W graßt Wer egar r W We Wort h

arten Aies
in ſchwarz und weiß auch gelb

liefere ich jedes Quantum ab Platz oder frei Garten

e
t

r2 e

Ein großes Lager fertiger neuer
Vetten à Gedett v 12 Mk an

Eduard Graf aus Prag
Halle a Mariendidbliothek

Markt 18

Phutagraphir
M ästner Sie 2

h

de
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Gustav uohs Falle a d 67 gtoinstrasse di

U Große Sortimente Kleiderſtoffe
vom einfachſten bis hocheleganteſten Genre

Neuheiten in Echt englischen Kleiderstoffen s
Mousselimes

gqross artige Musterauswanhl

an Preiſe billig und feſt n
Wranz Strempel Alte Promenade 16h

fertigt die feinſten Photograpdieen
mit vorzügl Retouche das ganze Dutzend

5 April Nr S

KFegenmäntel Jaquettes Capes Fickus Amfiänge
Sämmtiiche Sachen sind nur von besten Stoffen gefertigt und haben

2 S T e zmwz
beim Stadt Theater vla vis der Univerſität

empfiehlt ſein Lager Jtalieniſcher Weine im directen Bezuge von der Deutſch
Jtalieniſchen Wein Jmport Geſellſchaft zu Original Engros Preiſen
Rothe TischwelneAarea Italia à M 00 à M 95 p Flaſche incl Glas
Vino da Pasto I à M 1,15 F incl Gl d 110 bei EntnahmeIII à M 1,40 p Bl o à 135 von mindeſtens

IV à M 1,65 à 60 12 FlaſchenBeſſere Marken laut Preisverzeichniß ſtets auf Lager
Specialität Vino Vermonth di Torino à Fl M 2,00 incl Gl Appetiterregend

Wagenkranken ärztlich empfohlen

2 S

Die Königl vrivil Adotdeke don L Hoſmann in Schkeadis
derſendet auf Wunſch koſtenfrel eine Auſſeden erregende Brofchüre bdetitelt

Geſundheit ift das beſte Gut
welche wichtige Aufſchlüſſe über ein neueres Heilverfahren entdält Das für
Geſunde and Kranke döchſt intereſſante auf wiſſenſchaftlicher Grundlage
von einem dekannten Arzt geſchriedene Werk entdält ervrodte Ratdſchläge
üder die Bedandlung Diät Anzeichen ze dei allen Nervenleiden Gicht
Rdenmatismns Kopfſchmerz üderhaupt dei den meiſten Krankdelten auch iſt
daſſelde namentlich allen zu empfehlen die Schlagfluß defürchten da dieſer Krank
deit in dem Werke eine eingehende Abdaudlang eingeräumt iſt

Reelle Haushaltungs Toiletten
und mediciniſche Seifen

a cLinckeSeifoensi eder Alter
s undempfiehlt en gro

Gar
Markt 12
en detsi bilie Stegarin

Tafel Kronen Klavier
u Wagenlichte Wachsaltarkerzen

Montag den 4 April trifft ein Transport
ſchwerer n leichter oſtpreuß Pferde
d ei mir ein

S F Zwickerth Delitzſcherſtr 5 am BahuhofSpecie 00780t Fabrik

R Schinaäler s W w
Schmeerſtraße 30 vorm Ww Gloreh Schmeerſtraße 30

Anfertigung nach Maaß in kürzeſter Friſt unter Garantie für
eleganten Sitz und Vequemlichkeit

Hermann ebentzeseln
Jnhaber Gustav KRanffinnnn

29 Gr Klausſtr 29 Halle a
Baumwoll Leinen u Wollwaaren Handlung

empfiehlt in nur guten Qualitäten billigst
Elbin Arbeits Blousen und Hemden

Arbeits Männerſehürzen
von ächt blauem Teinen oder grünem Drell

Maschinenbauer Anzüge Jacke und Veinkleid
von ächt blauem Köper in 3 Größen

Münner Barchenthemden Pa Waare
ſchwarz weiß oder hellfarbig

Hemden Barchente in großer Auswahl
Wollene Stoff und Strick Jacken
Unterzeuge in Wolle oder Vigogne

Halstücher und Taschentücher
Hermann Jentzsch Gr Klausſtr 29

Die r St d D VGeſchäfts Beſtand über 40 Jahre
De Empfehle wieder täglich friſch

meine rühmlichſt dekannten Pſonnknohen und Kartoſtelkringel
mit Vaniheguss von wunderbarem Geſchmack Ferner Kartoffelstru
del Kartottelknehen feinſten geriebenen Anprfkunehen vorzüg
lichen Antzkuchen nach Art der berühmten Dresdener Sahnen
kuchen angefertigt ſowie eine reiche Answadl der geſchmackvollſten Gebäcker i n t 8 Stück von auAh Reupsch Comptoir im Grünen hof i Kaotnor er Unigtr 52

Telephon Nr 531 Carl Koch Herrenſtraße 1
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